
 

Uta Scheer & Valerie Bleisteiner 
schreibberatung@sowi.uni-goettingen.de 

 

Übung basiert auf: Scheuermann, Ulrike (2011): Die Schreibfitness-Mappe: 60 Checklisten, Beispiele und Übungen 

für alle, die beruflich schreiben. Wien: Linde, S. 96-97. Photo by Jamie Street on Unsplash.  

Die kommentierte Gliederung 

„Ein Kompass, der Sie beim Schreiben auf Kurs hält.“ 

(Scheuermann 2011: 96) 

Mithilfe der kommentierten Gliederung … 
 schaffen Sie sich früh einen Überblick über den gesamten Text, 

 formulieren Sie zentrale Inhalte, Gedankengänge und Zusammenhänge aus, 

 verhindern Sie, beim Schreiben der Rohfassung den roten Faden aus den 

Augen zu verlieren. 

 

Die kommentierte Gliederung stellt ein prozessbegleitendes Tool dar: d. h. sie ist als vorläufig zu 

betrachten, kann schrittweise erweitert/verfeinert werden und bildet das Grundgerüst für den Text ab.  

Vorgehen 
Formulieren Sie zu jedem Ihrer Gliederungspunkte einen Kommentar, in welchem – zum derzeitigen 

Stand – Folgendes skizziert wird: 

 Die Kerninhalte, das Ziel, die Funktion des Gliederungspunktes. 

 Den Bezug zur Fragestellung: Welchen Beitrag leistet der Gliederungspunkt zur 

Bearbeitung/Beantwortung der Fragestellung?  

 Sie können auch den Bezug zu anderen Kapiteln wie z. B. der Analyse/Auswertung oder der 

Diskussion formulieren.  

 Ordnen Sie den Gliederungspunkten die Fachliteratur zu, welche Sie zur inhaltlichen Bearbeitung 

verwenden könnten/werden. Später können Sie den Gliederungspunkten Ihre Exzerpte und 

Notizen zuordnen, auf deren Basis die Rohfassung geschrieben werden soll.  

 Setzen Sie einen ungefähren Seitenumfang für die jeweiligen Gliederungspunkte an, um einen 

realistischen Überblick über deren (angemessenen) Umfang sowie den gesamten Umfang des 

Textes zu gewinnen. Dies hilft auch dabei, inhaltliche Prioritäten zu setzen.  

Was wird durch die Kommentare sichtbar?  
 Der rote Faden des gesamten Textes, aber auch ggf. Lücken oder Brüche, Wiederholungen oder 

nicht notwendige Exkurse. 

 Der Bezug zur Fragestellung, sowohl in den vorwiegend deskriptiven, als auch in den vorwiegend 

analytischen Kapiteln/Teilen der Arbeit.  

 Die Literaturdecke für die inhaltliche Bearbeitung der Gliederungspunkte: (Noch) Zu wenig 

Fachliteratur vorhanden? (Vorerst) Ausreichend Fachliteratur vorhanden?  

 Der Umfang der Gliederungspunkte, und dessen Angemessenheit im Gesamtzusammenhang des 

Textes. 

Tipp: Platzieren Sie die kommentierte Gliederung gut sichtbar an Ihrem Schreibort – so verlieren Sie den 

roten Faden nie aus dem Blick. 
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